
Wahlbekanntmachung der Wahlbehörde Stadt Werder (Havel) 
 
 
1. Am 1. September 2019 findet die 

 
                               Wahl zum 7. Landtag Brandenburg 
      statt. 
       
        Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr. 
 
2. Die Stadt Werder (Havel) ist in folgende 27 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt: 

 
 
 

Wahlbezirk Wahllokal Anschrift Bemerkungen 

1500 Kita Anne Frank Elsastraße 21, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 

1501 Traumfänger  Mielestraße 2, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 

1502 Gymnasium I              Kesselgrundstraße 62-68, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 
1503 Gymnasium II             Kesselgrundstraße 62-68, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 

1504 Karl-Hagemeister-Grundschule I Gluckstraße 8, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 

1505 Karl-Hagemeister-Grundschule II Gluckstraße 8, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 

1506 Kita Eichenhof           Kemnitzer Straße 93, 14542 Werder (Havel) nicht barrierefrei 
1507 Zur alten Weberei/Anglerheim A.-Damaschke-Straße 35bis37, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 

1508 Altes Rathaus            Kirchstraße 6/7, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 

1509 Horthaus Hoher Weg 156, 14542 Werder (Havel) nicht barrierefrei 

1510 Carl-von-Ossietzky-Oberschule I Unter den Linden 11, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 
1511 Carl-von-Ossietzky-Oberschule II Unter den Linden 11, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 

1512 Carl-von-Ossietzky-Oberschule III Unter den Linden 11, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 

1513 Seniorenresidenz Haus 1 Auf dem Strengfeld 8, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 

1514 Zum Werderaner Berliner Straße 70, 14542 Werder (Havel) nicht barrierefrei 
1515 Gemeindezentrum Bliesendorf I Bliesendorfer Dorfstraße 10, 14542 Werder (Havel) nicht barrierefrei 

1516 Hort Sunshine Kids I Alte Straße 18, 14542 Werder (Havel) nicht barrierefrei 

1517 Hort Sunshine Kids  II Alte Straße 18, 14542 Werder (Havel) nicht barrierefrei 

1518 Gemeindezentrum Bliesendorf II Bliesendorfer Dorfstraße 10, 14542 Werder (Havel) nicht barrierefrei 
1519 Alte Schule  Plessower Hauptstraße 12, 14542 Werder (Havel) nicht barrierefrei 

1520 Gemeindezentrum Friedhofswinkel 5, 14542 Werder (Havel) nicht barrierefrei 

1521 Alte Feuerwehr-Feuerwehrraum Dorfplatz 11, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 

1522 Haus des Bürgers An der Havel 68, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 
1523 Gemeindezentrum Kemnitzer Dorfstraße 27B, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 

1524 Dorfbegegnung Hauptstraße 12, 14542 Werder (Havel) nicht barrierefrei 

1525 Gemeindezentrum Maulbeerweg 1A, 14542 Werder (Havel) nicht barrierefrei 

1526 Inselparadies-Inselclub Zum Inselparadies 9-12, 14542 Werder (Havel) barrierefrei 

   

    

In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen bis zum 04. August 2019 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die wahlberechtigten Personen zu wählen haben. 

 
3. Die 5 Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am 01. September 2019 um 15.30 Uhr im 

Schützenhaus der Stadt Werder (Havel), Uferstraße 10 zusammen. 
 
4. Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur in dem Wahllokal des Wahlbezirks wählen, in 

dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. 
Die Wähler haben zur Wahl ihre Wahlbenachrichtigung und ein gültiges Personaldokument mit Lichtbild mitzubringen. 
Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes über ihre Person auszuweisen. 

         
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wählerin/Jeder Wähler erhält am Wahltage im betreffenden Wahllokal 
einen amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Der Stimmzettel muss von der Wählerin/vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahllokals unbeobachtet gekennzeich-
net und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne gelegt werden, dass die Kennzeichnung von umstehenden Personen 
nicht erkannt werden kann. 
 
 



Für die Wahl zum 7.Landtag Brandenburg gilt: 
 
Jede Wählerin/Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlagsnummern 

 
a) für die Wahl in den Wahlkreisen die zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe von Familiennamen, Vor-

namen, Beruf oder Tätigkeit sowie Anschrift der Bewerberin/des Bewerbers, bei Kreiswahlvorschlägen von Par-
teien, politischen Vereinigungen und Listenvereinigungen außerdem deren Namen und, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch diese, 

 
b) für die Wahl nach Landeslisten die Namen der Parteien, politischen Vereinigungen und Listenvereinigungen und, 

sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, sowie die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelas-
senen Landeslisten.  

 
 Die Wählerin/Der Wähler gibt 
1.  ihre/seine Erststimme in der Weise ab, dass sie/er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin/welchem Bewerber sie 
gelten soll, 

2. ihre/seine Zweitstimme in der Weise ab, dass sie/er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

          
       Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahler-

gebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.  
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich das Wahllokal befindet, sowie unmittelbar vor dem 
Zugang zu dem Gebäude jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschrif-
tensammlung verboten.  

 
5. Wählerinnen/Wähler, die einen Wahlschein für die Wahl zum 7. Landtag haben, können an der Wahl im Wahlkreis, 

für den der Wahlschein ausgestellt ist,  
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahllokal dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Wahlbehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief so rechtzeitig der 
auf den Wahlbriefumschlägen angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
6. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 

Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches). 

 
 
        Werder (Havel), den 02.08.2019 
 
        gez.  
        Manuela Saß 
        Bürgermeisterin 
 


	Wahl zum 7. Landtag Brandenburg

